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stellung schließt mit einer Bibliographie, die mit über 800 Titein nahezu die gesamte Was- 
seramsel-Literaiur bis 18984 ertaßt. So wird dieser Band zum unentbehrlichen Nachschlage- 
werk über die Wasseramsel. H, Zang 

Kreisgruppe Osnabrück e.V. des Deutschen Bundes Kır Vogelschutz {1985%: Wie- 
senvögel im Landkreis Osnabrück, Ergebnisse der Kartierung 1983 — 1985, 46 5. 
Keine Preisangabe. Bezug: Von der Kreisgruppe, 1, Vors, J. Melter, Am Urberg 
24, 4505 Bad Iburg. Broschiert, 

Es werden die Ergebnisse einer für Naturschutzzwecke auf Minutenfeldern vorgenamme- 
nen Bestandserfassung vorgestellt. Dabei sind folgende Vogelarten berücksichtigt: Weiß- 
storch, Kiebitz, Bekassine, Uferschnepie, Großer Brachvoge!l, Rotschenkel, Wiesenpleper, 

Schafstelze, Braun- und Schwarzkehlchen. Der Bestandstrend ist negativ, Handlungsbedarf 
wird deutlich gemacht und angesregt. F, Knolie 

Reusch, H. (1985): Zur Kenntnis der Köcherfliegenfaunga des Niedersächsischen 

Tieflandes Insecta, Trichoptera. Naturschutz und Landschaftspflege in Nieder- 
sachsen, Beihe? 13, 31 S, mit 5 Abb., 2 Fabellen. Hannover. Bezug: Fachbehörde 
für Naturschutz, Postfach 107, 3000 Hannaver, Katoniert. (7} 

Der Kenntinisstang über die Bestände und die Entwicklung der Fauna des Landes Nieder- 

sachsen ist durchaus unzureichend., Das Heft enthält die Ergebnisse von Untersuchungen des 
Verfassers in den Einzugsgebieten der Ilmenau (Kr. Uelzen) und der Kleinen Hase (Kr. Osna- 
brück) und fülit damit eine Lücke. F. Knole 

Hagen, H.-H.v., & M, Waldschmidt (1982): Die Hornisse-Erfahrungen und 
Erfolge beim Schutz unserer größten sozialen Faltenwespe. ÖKO, L, H. 2-82, Zeit- 
schrift für Ökologie, Natur- und Umweltschutz der Deutschen Umweithilfe eV., 

Landesverband Niedersachsen, Chariottenstraße 5, 3000 Hannover 91. Sonder- 
druck. 11 5. Keine Preisangabe. 

Die Verfasser setzen sich aufgrund ihrer verhaltenskundlichen Untersuchungen und Erfah- 
rungen für den absoluten Schutz des Insekts ein und widersprechen energisch den Empfeh- 
lungen einiger Ornitholagen, Hornissen in Vogelnistgeräten zu vernichten. Die Abhandiung 
enthält auch eine Bauanleitung für den Mündener Hornissenkasten, F. Knolle 

Garberding, K.-H., & K.-H. Nagel: Die Bedeutung und Eniwicklung des 
Steinhuder Meeres als Lebensraum für Brut- und Gastvögel, Naturschutz und 

Landschaftspflege in Niedersachsen, Beiheft 11. 120 5. mit 28 Karten und 4 Tabel- 

len. Hannover, 1984. (Bezug: Fachbehörde für Naturschutz, Postfach 107, 3000 
Hannover 1,) Kartoniert. (9) 

Am Steinhuder Meer, einem Feuchtgebiet von internationaler Bedeutung, sind durch überla- 
gernde Nutzungen (Bebauung im Uferbereich, Wassersport, Bodenabbau, Jagd usw.} bereits 
beträchtliche ökclogische Schäden eingetreten. Dies wird durch die vorliegende Zusammen- 
stellung von avifaunistischen Daten herausgestellt. 1982 wurde von den Verfassern und weite- 
ren Beabachtern eine großräumige Brutvogelerfassung durchgeführt, das Ergebnis textlich 
und auf Karten dargestelit. Auch die Bestände der Gastvögel sind beschrieben. Zwei weitere 
Kapitel befassen sich mit den Gefahren für die Brut- und Gastvögel sowie den daraus abzulei- 
tenden Schlußfolgerungen, auch werden Vorstellungen zum Biotop- und Artenschutz unter- 

braitet. 

Die Arbeit schließt auch eine Bitte um Mitarbeit bei der Erfassung von Tierarten in Nieder- 

sachsen ein und wendet sich insoweit an alle Avifaunisten, die das Steinhuder Meer besuchen. 

Das Literaturverzeichnis ist kurz, da Dereits Dokumentationen vorliegen {Weißköppel 

1965, 1975). F, Knolle
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Bergh, L.M. J. v.d., J. v.Leeuwen, O, Möller, G. Müskens, J. This- 
sen & D. Visser: Die Vögel der Düffel im Kreise Kieve. Beiträge zur Avifauna des 
Rheiniandes, Heft 24, Düsseldorf, 1986, Mit 150 Abbildungen. (Bezug: Kilda-Ver- 
jag, Münsterstraße 71, 4402 Greven, oder Gesellschaft Rheinischer Ornithologen 

e. V, Geschäftsstelle, Schlesische Straße 80, 4000 Düsseldorf 1.)} (10} 

Eine sehr gefällig gestaltete Dokumentation, u. a. geschmückt mit ansprechenden Vogel- 
zeichnungen, über die Vögel eines Gebietes im äußersten linksrheinischen Norden des Rhein- 
landes beiderseits der Staatsgrenze zwischen den Städten Kieve und Nijmegen. 

Waohi erstmalig wird hier das Ergebnis einer die Staatsgrenzen überdeckenden Zusammen- 
arbeit von niederländischen und deutschen Vogelkundlermn vorgestellt. Geboten wird eine 
gründliche Übersicht über die Vogelwelt der Düffel und der Halbinsel Salmorih aufgrund von 
Beobachtungen zwischen 1960 und 1985. Den größten Raum nehmen die z. T. auch mit Ver- 
breitungskarten versehenen Artmonographien ein (S. 28-168). 

Die Düffel und die Halbinsel Salmorth sind ein bedeutendes Überwinterungsgebiet für Gän- 
se. In den tetzten Jahren konnten dort regelmäßig zwischen 10 000 und 30 000 Wildgänse be- 
obachtet werden, Voraussetzung dafür sind große, ungestörte Grünliandflächen, die es zur Zeit 
nackh gibt. Straßenbaumaßnahmen, Flurbereinigungen und die EG-Agrarpolitik mit der Förde- 
rung des Ackerbaus (Maisanbau) zum Schaden der dort traditionellen Weidewirtschaft sind die 

bedeutendsten Bedrohungsfaktoren, gefährden die Zukunft dieser Landschaft, von der nur 
erst größere Teile als Landschaftsschutzgebiet ausgewiesen sind. Ein Naturschutzgebiet sind 
die Düffel und die Halbinsel Salmorth bisher nicht. F. Knolie 

Ornitholagischer Bericht für Berlin {West), Band 9, Heft 1. 1984. (Bezug: Wolf- 
gang-Dietrich Loetzke, Eisiebener Straße 6, 1000 Berlin 30.) (11) 

Der Bericht enthält einen Kommentar und Ergänzungen zur Vogelweit Brandenburgs, er- 
schienen 1983, zwei Kurzmitteilungen, ferner den Beobachtungsbericht für das 1. Halbjahr 
1983 der Ornithologischen Arbeitsgruppe Berlin ({West) und Referate. F, Knolle 

  

Hinweis 

Das Veröffentlichungsverzeichnis der Fachbehörde für Naturschutz in Hannover ist neu auf- 
geleg! worden. Die Schrift wird kosten!ios abgegeben. 

Herausgeber und Bezug: Niedersächsisches Landesverwaltungsamt — Fachbehörde für Na- 
turschutz — Postfach 107, Schamhorststraße 1, 3000 Hannover 1. 
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